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Mainz. (VZ-RLP) – Oftmals wird
bei einer Heizungsmodernisie-
rung Art und Fabrikat des Wär-
meerzeugers viel Bedeutung bei-
gemessen.
Tatsächlich ist aber die Qualität
der Installation und die Einstellung
der Regelung mindestens genau-

so wichtig für die Effizienz des
Heizungssystems. Nach Untersu-
chungen der Verbraucherzentrale
sind viele Heizungen nicht richtig
eingestellt: Sie verbrauchen mehr
Brennstoff als nötig.
Insbesondere wird nach einer Hei-
zungserneuerung der „hydrauli-

sche Abgleich“ vernachlässigt
– das ist die optimale Einstellung
der Durchflussmenge durch jeden
einzelnen Heizkörper. Sie muss
jeweils auf das Rohrnetz, den
Heizkörper und die Pumpe abge-
stimmt sein, sonst können Strö-
mungsgeräusche auftreten oder
die Heizkörper werden ungleich-
mäßig warm.
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz bie-
tet die Möglichkeit eines ausführli-
chen Beratungsgesprächs zu den
Themen Heiztechnik und Hei-
zungsoptimierung.
Die Beratungsgespräche sind kos-
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den in Mainz finden wie folgt statt:
Dienstag, 2. Januar, telefonische
Beratung von 14 bis 17.45 Uhr.
Anmeldung unter 0800 – 6075600
(kostenfrei).
Mittwoch, 10. Januar, von 9.15 bis
17.45 Uhr in der Verbraucherzen-
trale (Seppel-Glückert-Passage
10, 2.OG).
Anmeldung unter 0800 – 6075600
(kostenfrei).
Donnerstag, 18. Januar, von 12.30
bis 18.30 Uhr im Umweltladen
(Steingasse 3-9). Anmeldung
unter 06131 – 122121.

Wichtig für die Effizienz
Hydraulischer Abgleich der Heizungsanlage
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Mainz. – „Anfang kommenden Jah-
res werden die Menschen bei uns
im Land von Erleichterungen profi-
tieren, die von der Bundesregie-
rung beschlossen werden. Zudem
stehen im Jahr 2024 neue Rege-
lungen zur Modernisierung des
Staatsangehörigkeitsrechts als
auch zur Verbesserungen der
Rückführungen an, die wir bei der
jüngsten Ministerpräsidentenkon-
ferenz angemahnt haben“, erklärte
Ministerpräsidentin Malu Dreyer
mit Blick auf die Veränderungen
zum Jahresbeginn.
Die Bundesregierung habe das
Bürgergeld erhöht und das Hei-
zungsgesetz trete in Kraft. „Trotz
unsicherer Zeiten, Kriegen und
Krisen, haben wir viel erreicht“, so
die Ministerpräsidentin. Die Ener-
giekrise habe nicht zu kalten Woh-
nungen geführt und die extremen
Preissteigerungen seien abgefe-
dert worden, erinnerte sie an die

Entlastungspakete der Bundesre-
gierung im abgelaufenen Jahr. „Für
2024 hat die Ampel weitere steuer-
liche Entlastungen auf den Weg
gebracht, es gilt ein höherer
Grund- und Kinderfreibetrag. Das
Inflationsausgleichsgesetz redu-
ziert die Steuern um 15 Milliarden
Euro.“
Auszubildende erhalten zudem im
ersten Lehrjahr mindestens 649
Euro Mindestausbildungsvergü-
tung. Seit 2020 sei deren Ein-
stiegsgehalt um 134 Euro gestie-
gen. Beim Mindestlohn und beim
Bürgergeld werde es 2024 eine Er-
höhung geben. Die mehr als fünf
Millionen Bürgergeld-Empfänger
sollen zum 1. Januar im Schnitt
rund zwölf Prozent mehr Geld be-
kommen. In diesem Jahr wurden
ebenfalls der Mindestlohn und das
Wohngeld erhöht sowie das Kin-
dergeld auf 250 Euro angehoben.
„Rheinland-Pfalz ist zudem ein

starkes Wirtschaftsland“, verwies
die Ministerpräsidentin auf eine
vergleichsweise niedrige Arbeitslo-
senquote.

Humanität und Ordnung

Malu Dreyer begrüßte, dass die
Regelungen im Rückführungsver-
besserungsgesetz in den ersten
Monaten des Jahres in Bundestag
und Bundesrat beschlossen wer-
den sollen: „Wir begrenzen die irre-
guläre Migration, um das Recht auf
Asyl zu schützen.“ In Zeiten des
wachsenden Populismus sei es
wichtig, dass alle demokratischen
Kräfte gemeinsam eine tragfähige
Antwort finden, wie Humanität und
Ordnung miteinander verbunden
werden können, mahnte sie. Dazu
habe die Ministerpräsidentenkon-
ferenz mit Bundeskanzler Olaf
Scholz Anfang November wichtige
Beschlüsse gefasst. „Wer kein Blei-

berecht hat, muss unser Land wie-
der verlassen. Nur so können wir
weiterhin unserer humanitären Ver-
antwortung für die Menschen ge-
recht werden, die wir vor Krieg und
Terror schützen müssen“, erklärte
die Ministerpräsidentin.
Malu Dreyer erinnerte zudem an
die Vereinbarungen zu einer neu-
en, tragfähigen Finanzierung der
Kosten von Flucht und Migration
für die Kommunen in Rheinland-
Pfalz. Sie stehe im engen Aus-
tausch mit den Städten und Ge-
meinden und habe sich für mehr fi-
nanzielle Unterstützung durch den
Bund eingesetzt, die jetzt umge-
setzt werde. Die Landesregierung
stelle den Kommunen zu den
ohnehin veranschlagten Mitteln in
2024 zusätzlich 267,2 Millionen
Euro zur Verfügung. Darin enthal-
ten sind die Bundesmittel und eine
Sonderzahlung aus Landesmitteln
in Höhe von 200 Millionen Euro.

Ministerpräsidentin Malu Dreyer zum neuen Jahr 2024
Entlastungen für Familien, Arbeitnehmer sowie mehr Humanität und Ordnung bei Migration
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Aufrichtigkeit wäre
wünschenswert
gewesen
Unser Leser Jens Christmann
nimmt Stellung zur Danksagung
des Bürgermeisters zu Weih-
nachten in der Ausgabe der Hei-
mat-Zeitung vom 21. Dezember.

Herr Hinz bedankt sich bei den
wahren Helden Budenheims in
öffentlichen Einrichtungen, den
Vereinen sowie allen Helfern, die
sich für das Wohl der Gemeinde
eingesetzt haben.
Absolut im Sinne der Bürger Bu-
denheims, denn ihr Einsatz trägt
zum sozialen Frieden in der Ge-
meinde bei.
Jedoch den besonderen Dank
an den Gemeinderat kann ich
nicht nachvollziehen. Es wird
von Weitsicht und Engagement
gesprochen. Meiner Meinung
nach weit gefehlt, wenn sich der
Gemeinderat bei schwerwiegen-
den Entscheidungen über den
Bürgerwillen hinweg setzt.
So wurden ursprüngliche Ent-
scheidungen (unter anderem
eine Laufzeit von sieben Jahren
für die Bodenaufbereitungsanla-
ge) und Zusagen des Gemein-
derats aus dem Anfangsstadium
zur Planung des Dyckerhoffge-
ländes völlig ignoriert. Die Lauf-
zeit der Aufbereitungsanlage
wurde auf 15 Jahre angehoben.
Wird ihr Votum hinterfragt heißt
es lapidar, die Gegebenheiten
hätten sich geändert oder fast
schon entschuldigend, sie seien
doch alle nur Laien.
Aufrichtigkeit wäre hinsichtlich
der letztendlich gemachten Zu-
geständnisse, die den tatsächli-
chen Gegebenheiten Rechnung
tragen, als Begründung für ihr
Handeln wünschenswert gewe-
sen: Sprich, der Gewinnoptimie-
rung des Investors.
Dank gebührt meiner Meinung
nach lediglich den sieben Ge-
meinderatsmitgliedern, die der
Laufzeitverlängerung der Bo-
denreinigungsanlage widerspro-
chen haben. Sie haben wirklich
Weitsicht für ein liebenswertes
Budenheim gezeigt.
Die Zustimmung des Gemeinde-
rates zur Unterstützung des
Rheinuferfestes oder der Neuan-
pflanzungen von Bäumen auf
dem Schulgelände waren selbst-
verständlich löblich.

Budenheim. (ds) – Für Senio-
rinnen und Senioren gibt es
einmal im Monat die Möglich-
keit, zur Sprechstunde des
Seniorenbeirats zu kommen.
Der nächste Termin ist am
Mittwoch, 10. Januar, von 10
bis 11.30 Uhr im Seniorentreff
Erwin-Renth-Zentrum, Rhein-
gauzimmer im 2. Stock. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.

Sprechstunde
des Seniorenbeirats

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

Leistungsbilanz für das Jahr 2023
4 Ausbildungsplätze stellten wir zur Förderung des Nachwuchses

und Sicherung der Beschäftigung zur Verfügung.

25 Arbeitsplätze sichern die Existenz unserer Mitarbeiter und deren Familien.

rund 30 Vereine und Institutionen förderten wir im Rahmen der Jugendarbeit sowie 
kulturellem Zusammenhalt in Budenheim.

über 5.000 Kunden betreuen wir mit unseren Bankdienstleistungen.

590.000 Euro Steuern zahlten wir zur Förderung der Gemeinde und Kommune.

935.000 Euro erwirtschaftete Zinsen zahlten wir zum Wohle unserer Mitglieder 
und Kunden.

     Vorläufiger Jahresabschluss 2023:
Ausleihungen 182,0 Mio. €
Kundeneinlagen 183,8 Mio. € 
Bilanzsumme 236,6 Mio. €

Unseren Mitgliedern und Kunden danken wir für ihr Vertrauen und
wünschen ein erfolgreiches, gesundes und glückliches neues Jahr.

G E M E I N D E    B U D E N H E I M

NEUJAHRSKONZERT
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen zum

Neujahrsempfang am Mittwoch, 10. Januar 2024, 18.00 Uhr,
im Großen Saal des Bürgerhauses, An der Waldsporthalle.

Programm:

Musikalisch führen ins neue Jahr

das 
Kammermusikensemble Laubenheim „KAMEL“

*
Ansprache des Bürgermeisters

*
Sektempfang

Mit freundlicher Unterstützung durch die Budenheimer Volksbank, 
die Gemeindewerke Budenheim – AöR

sowie die Wohnungsbaugesellschaft Budenheim GmbH 
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Ingelheim. Ein hochkarätiges
Programm präsentiert die Ingelh-
eimer Kultur und Marketing
GmbH beim „Konzertfrühling In-
gelheim“. Die dreitägige Konzert-
Reihe findet im März in der kING
(Kultur- und Kongresshalle Ingel-
heim) statt.
Den Auftakt am 15. März, 20 Uhr,
gestaltet die österreichische
Band „Da Blechhauf ´n“, die mit
Trompete, Flügelhorn, Posaune,
Tuba und Steirischer Harmonika
einen außergewöhnlichen Sound
produziert.
Die sieben Musiker zählen seit
Jahren zu den erfolgreichsten
Blechmusikkünstlern Öster-
reichs und kredenzen mit ihrem
neuen Programm „Well Done“
eine Melange aus gutbürgerli-
cher Polka, poppigem Fastfood,
würzigem Bauernjazz und gold-
braun paniertem Walzer. Musika-
lisch reicht das Repertoire von
Blasmusik über peppige Ge-

sangseinlagen bis hin zu jazzi-
gen Nummern und Arrange-
ments von Stücken aus der Pop-
musik. Aufgelockert wird dieser
außergewöhnliche Konzert-
abend durch kabarettistische
Einlagen und Sketches.
Am 16. März, 20 Uhr, steht beim
Konzertfrühling Ingelheim „Celtic
Baroque“ auf dem Programm.
„Celtic Baroque“ ist ein Projekt
der Blockflötistin, Dirigentin, Mu-
sikprofessorin und mehrfachen
ECHO-Klassik-Preisträgerin Do-
rothee Oberlinger, das sie ge-
meinsam mit ihrem „Ensemble
1700“ und dem italienischen
Gambisten Vittorio Ghielmi auf
die Bühne bringt.
„Celtic Baroque“ zeichnet ein le-
bendiges Bild der englischen, iri-
schen und schottischen Musi-
zierpraxis des 17. und 18. Jahr-
hunderts und greift dabei Ele-
mente aus der traditionellen kelti-
schen Musik auf, die sich im

Kunststil des Barock wiederfin-
det.
Dorothee Oberlinger gewährt bei
dem Konzertabend tempera-
mentvolle Einblicke in die Musik
des Barock. Das Publikum wird
musikalisch in elegante Salons,
aber auch in englische, schotti-
sche Pubs und irische Gasthäu-
ser entführt.
Zum Abschluss des Konzertfrüh-
lings präsentiert das Theater
Poetenpack aus Potsdam einen
Theaternachmittag für die ganze
Familie. Am 17. März, 11 Uhr,
steht das Kinder-Musiktheater-
stück „Oh, wie schön ist Panama“
auf dem Programm.
Das Theaterstück basiert auf
dem gleichnamigen Buch von
Kinderbuchautor Janosch und
wurde für die Bühne von Marian-
ne Terplan bearbeitet.
Der kleine Tiger und der kleine
Bär leben glücklich gemeinsam
in ihrem Häuschen. Eines Tages

fischt der Bär eine Kiste mit der
Aufschrift „Panama“ aus dem
Wasser, die herrlich nach Bana-
nen duftet. Beide bekommen
eine große Sehnsucht nach
Panama, dem Land ihrer Träume.
Am nächsten Tag packen Tiger
und Bär ihre Sachen zusammen
und beginnen eine abenteuerli-
che Reise. Unterwegs lernen sie
viele Tiere kennen, doch wie man
nach Panama kommt, weiß kei-
nes genau.
Nach zahlreichen Abenteuern
finden der kleine Tiger und der
kleine Bär einen wunderbaren
Ort, wo es ihnen am allerbesten
gefällt – dort gibt es ein Häus-
chen und ein Schild, auf dem
steht „Panama“...
Karten sind erhältlich unter
www.king-ingelheim.de, in der
Tourist-Information Ingelheim
(Binger Straße 16) sowie an allen
Vorverkaufsstellen von Ticket
Regional.

Konzertfrühling 2024 in der kING
Steirische Harmonika, Celtique Baroque und Kindermusiktheater

Bringen Sie Ihre Werbung in alle Budenheimer Haushalte! 

Mit einer Anzeige oder Beilage in Ihrer Heimat-Zeitung !

Info-Telefon: 06722/9966-0

Mainz. – Kunst gegen Koma-
saufen: Unter diesem Motto hat
die DAK-Gesundheit offiziell
ihre Kampagne „bunt statt blau“
2024 zur Alkoholprävention bei
Kindern und Jugendlichen in
Mainz gestartet. Im 15. Jahr
sucht die Krankenkasse die
besten Plakatideen zum Thema
Rauschtrinken. Einsende-
schluss ist der 31. März.
Schülerinnen und Schüler zwi-
schen zwölf und 17 Jahren sind
eingeladen, sich mit dem The-
ma Alkoholmissbrauch zu be-
schäftigen und kreative Plakate
entwerfen. Verbunden mit der
Kampagne ist die „Aktion Glas-
klar“, die Schülerinnen und
Schüler, Lehrkräfte und Eltern
über das Thema Alkoholmiss-
brauch aufklärt. Laut aktuellen
Zahlen des Statistischen Bun-

desamtes wurden 2022 rund
11.500 Kinder und Jugendliche
im Alter zwischen zehn und 19
Jahren mit einer akuten Alko-
holvergiftung in deutsche Kran-
kenhäuser eingeliefert. Das wa-
ren gut ein Prozent weniger als
im Jahr 2021, trotzdem bleiben
die Zahlen hoch.
„Wir freuen uns darüber, dass
immer weniger Jugendliche
nach dem Rauschtrinken sta-
tionär in einer Klinik behandelt
werden müssen.
Nach wie vor ist jede Alkohol-
vergiftung eines jungen Men-
schen eine zu viel“, sagt Steffen
Kilian von der DAK-Gesundheit
in Mainz. „Deshalb setzen wir
weiter auf Aufklärung und set-
zen unsere erfolgreiche Alko-
hol-Präventionskampagne
’bunt statt blau’ auch 2024 fort.“

15 Jahre bunt statt
blau

Seit 2010 haben bundesweit
mehr als 130.000 Schülerinnen
und Schüler bunte Plakate ge-
gen das Komasaufen gestaltet.
Die Kampagne „bunt statt blau“
wird von Politikerinnen und Poli-
tikern, Suchtexpertinnen und
Künstlern unterstützt. Bundes-
schirmherr ist der Beauftragte
der Bundesregierung für Sucht-
und Drogenfragen, Burkhard
Blienert.
Bei dem Plakatwettbewerb war-
ten Geldpreise in Höhe von ins-
gesamt rund 12.000 Euro auf
die Gewinnerinnen und Gewin-
ner. Nach dem Ende der Einrei-
chungsfrist werden in allen 16
Bundesländern die besten Sie-
gerplakate ausgezeichnet. An-

schließend wählt die Bundesju-
ry mit DAK-Vorstand Andreas
Storm, Burkhard Blienert und
dem Leiter des Kieler Instituts
für Therapie- und Gesundheits-
forschung (IFT-Nord), Reiner
Hanewinkel, aus den 16 besten
Landes-Plakaten die Bundes-
siegerinnen und Bundessieger.
Zusätzlich gibt es auch in die-
sem Jahr auf Landes- und Bun-
desebene den „Sonderpreis
Junge Talente“ für die unteren
Altersstufen und bundesweit
den Sonderpreis „Instagram“ für
die besten Bilder, die mit dem
Hashtag #dakgesundheit oder
#buntstattblau hochgeladen
wurden.
Weitere Informationen und die
Teilnahmebedingungen gibt es
unter
www.dak.de/buntstattblau.

Kampagne „bunt statt blau“ in Mainz gestartet
DAK-Gesundheit sucht zum 15. Mal die besten Schüler-Plakate gegen Alkoholmissbrauch
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Budenheim. – Die vhs Buden-
heim bietet ab 25. Januar bis 4.
April von 18 bis 19.30 Uhr den
Kurs „Englisch Auffrischungs-
kurs, Stufe A2“ unter der Leitung
von Karl-Heinz Klein an.
Der Kurs wendet sich an Lernen-
de, die bereits über Englisch-
kenntnisse verfügen, sich aber
längere Zeit nicht mehr mit der
Sprache beschäftigt haben.
Dieser Auffrischungskurs bein-
haltet Themen zu alltäglichen Si-
tuationen sowie Arbeitsberei-
chen, zum Beispiel Service und
Office und hierzu ergänzend das
Thema Urlaubsaufenthalte im
Ausland. Hörverstehen, Lese-
und Vokabeltraining sowie die Er-
weiterung der Grammatikkennt-
nisse stehen im Vordergrund.
Das Lehrmaterial wird vom Do-
zenten gestellt.
Veranstaltungsort ist die Grund-
und Realschule Plus Buden-
heim, Familienzentrum Mühlrad.
Weitere Informationen und’
Anmeldung bei Petra Weller,
Telefon 0 61 39-9 62 24 97 oder
E-Mail an vhs.budenheim@
kvhs-mainz-bingen.de.

Englisch
Auffrischungskurs

Mainz. – Vom 5. bis 7. Januar fin-
det wieder die „Stunde der Winter-
vögel“ statt. Der NABU und sein
bayerischer Partner LBV (Landes-
bund für Vogel- und Naturschutz)
rufen dazu auf, eine Stunde lang
die Vögel zu zählen und zu mel-
den.
„Wer sich fürs neue Jahr vorge-
nommen hat, mehr für den Natur-
schutz zu tun, kann den guten Vor-
satz gleich in die Tat umsetzen und
mitmachen“, sagt NABU-Landes-
geschäftsführer Olaf Strub. „Die mit
der Aktion gewonnenen Daten
über die heimische Vogelwelt hel-
fen uns dabei, die Situation von Vö-
geln in Städten und Dörfern besser
einzuschätzen.“ Der NABU hofft,
auch Erkenntnisse über Winter-
gäste zu gewinnen, die aus kälte-
ren Regionen in Nord- und Osteu-
ropa zu uns nach Deutschland
kommen. Darunter sind Erlenzeisi-
ge, Bergfinken und Seidenschwän-
ze. Wie sich Teilzieher, beispiels-
weise Stare, verhalten, ist für Vo-
gelkundler*innen ebenfalls von
großem Interesse.
Entgegen den Befürchtungen vie-
ler Vogelfreunde war der frühe und
heftige Wintereinbruch Ende No-

vember kein Problem für Amsel,
Meisen, Sperlinge und Co. Sie
kommen mit Minusgraden gut zu-
recht. „Ein langanhaltender Tem-
peratursturz mit viel Schnee wäre
eher am Ende des Winters kritisch,
wenn die Energiereserven der Vö-
gel und das natürliche Futterange-
bot schon weitgehend aufge-
braucht sind“, so Strub. „Mit quali-
tativ hochwertigem Vogelfutter
kann man die Tiere aber beson-
ders bei kalten Temperaturen und
Schnee unterstützen.“ Sonnenblu-
menkerne und Samenmischungen
sowie Fettfutter sind dann willkom-
mene Energiequellen, die viele Vo-
gelarten gerne annehmen.
Bei der letzten Vogelzählung im Ja-
nuar 2023 verteidigte der Haus-
sperling seinen Spitzenplatz als
häufigster Wintervogel in Deutsch-
lands Gärten.
Auch in Rheinland-Pfalz lag der
Haussperling vorne. Auf ihn folgten
rheinland-pfalz- wie bundesweit
Kohlmeise und Blaumeise auf
Platz zwei und drei. Die „Stunde
der Wintervögel“ ist Deutschlands
größte wissenschaftliche Mitmach-
aktion und findet bereits zum 14.
Mal statt. Im vergangenen Jahr ha-

ben in Rheinland-Pfalz mehr als
4.700 Menschen mitgezählt,
deutschlandweit waren es sogar
fast 100.000.
Wer mitmachen will, beobachtet
eine Stunde lang die Vögel vor
dem Fenster, im Garten oder im
Park und meldet die Ergebnisse
dem NABU. Von jeder Art wird die
höchste Anzahl Vögel notiert, die
während der Stunde gleichzeitig
gesichtet wurde.
Die Beobachtungen können unter
www.stundederwintervoegel.de
und mit der App „NABU Vogelwelt“
bis zum 15. Januar gemeldet wer-
den. Zudem ist für telefonische
Meldungen am 6. und 7. Januar je-
weils von 10 bis 18 Uhr die kosten-
lose Rufnummer 0800 – 1157-115
geschaltet.
Die NAJU lädt mit der „Schulstun-
de der Wintervögel“ vom 8. bis 12.
Januar alle Kinder ein, die heimi-
schen Wintervögel spielerisch ken-
nenzulernen, zu beobachten und
zu zählen. Alle Infos unter
www.NAJU.de/sdw.
Mehr Infos zur Aktion, Artenpor-
träts, Fütterungstipps und E-Lear-
ning-Tool Vogeltrainer: www.stun-
dederwintervoegel.de.

Vögel zählen kurz nach Neujahr
Vom 5. bis 7. Januar ruft der NABU zur „Stunde der Wintervögel“ auf
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Für über 70 Jahre Engagement 
und Vertrauen. Bitte helfen 
Sie uns auch weiterhin 
notleidene Kinder und 
Familien zu unterstützen.

EIN VERMÄCHTNIS

Bewirken Sie Gutes 
über das Leben hinaus. 
Mit einem Testament 
zugunsten der SOS-
Kinderdörfer geben Sie 
notleidenden Kindern 
Familie und Zukunft. 
Wir informieren Sie gerne: 
Telefon 0800 - 3060-500  

IST IHRE CHANCE

sos-kinderdoerfer.de

Ingelheim. – Das Konzert
„Meine Lieblingslieder“ mit Enter-
tainer und Schauspieler Ilja Rich-
ter wird vom 20. Januar in den
Dezember verlegt.
Die Veranstaltung „Meine Lieb-
lingslieder – Weihnachts-Speci-
al“ findet am 13. Dezember ab
20 Uhr in der kING (Kultur- und
Kongresshalle Ingelheim) statt.
Bereits erworbene Tickets behal-
ten ihre Gültigkeit.
Viele kennen Ilja Richter aus der
legendären ZDF-Show „disco“,
die er von 1971 bis 1982 mode-
rierte. Seine Ansage „Licht aus,
Spot an!“ wurde schnell zum ge-
flügelten Wort.
In seiner „disco“ präsentierte er
einmal im Monat brandaktuelle
Hits und launige Sketches. Aber
was hörte und hört Ilja Richter
privat?
In seinem musikalischen Pro-
gramm „Meine Lieblingslieder“
erzählt Ilja Richter ganz persönli-

che Geschichten über Begeg-
nungen mit Menschen und unter-
malt markante Eckpunkte seines
Lebens mit seinen liebsten
Songs.
Ein ironisch-melancholischer
Blick zurück, aber immer ganz im
Hier und Jetzt. Typisch Ilja und
doch diesmal anders.
Die Lieblingsmelodien auf der
„Richterskala“ gehen von den
zwei großen K’s – Georg Kreisler
und Manfred Krug – nahtlos über
zu Udo Jürgens, Franz Lehar,
Slade, Albert Hammond und vie-
len anderen.
Zu hören sind außerdem be-
kannte Musical- und Disney-Me-
lodien. Ilja Richter verbindet Pop
mit Klassik und singt Schlager
und Chansons in unerwarteten
Interpretationen.
Der Schauspieler, Entertainer
und Autor Ilja Richter begann
seine Bühnenlaufbahn mit neun
Jahren im Berliner Renaissance-

Theater. Einem breiten Publikum
wurde er in den 1970er-Jahren
vor allem durch die Musik-Show
„disco“ und die Wörthersee-Kino-
filme bekannt.
Ab seinem 30. Lebensjahr wand-
te sich Richter verstärkt dem
Theater zu. Zahlreiche Film- und
TV-Rollen machten den Berliner
zu einem der bekanntesten und
beliebtesten Schauspieler
Deutschlands.
2013 erschien sein Buch „Du
kannst nicht immer 60 sein“. Im
Herbst 2022 veröffentlichte er
anlässlich seines 70. Geburts-
tags das Buch „Nehmen Sie’s
persönlich. Portraits von Men-
schen, die mich prägten“.
Karten erhalten Interessierte
unter www.king-ingelheim.de
(https://www.king-ingelheim.de/
event/ilja-richter-2/), in der Tou-
rist-Information Ingelheim sowie
an allen Vorverkaufsstellen von
Ticket Regional.

Neuer Termin
Ilja Richters Programm „Meine Lieblingslieder“ wird verlegt
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 6. Januar 2024:
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim,
Telefon 06131/688434;
Am Sonntag, 7. Januar 2024:
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/361099;
Am Mittwoch, 10. Januar 2024:

Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße
29, Mainz, Telefon 06131/
674757.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Ihren Geburtstag feiern:

7.1. Stein, Manfred 80 J.
7.1. Bolenz, Reinhold, 75 J.
7.1. Quattropani, Ursula 75 J.
9.1. Kratz, Elfriede 75 J.

11.1. Bopp, Rudolf 85 J.

Die Garde-Stehung der Dalles-Ehren-
garde findet am 4. Januar um
19.11Uhr (Einlass 18.11Uhr) im Bür-
gerhaus in Budenheim statt.
Karten können zu den Öffnungszeiten
beim Wein-Klein per E-Mail unter
veranstaltung@dalles-ehrengarde.de
sowie an der Abendkasse erworben
werden.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 7. Januar

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Prädikantin Ulla Klotzki)
Mittwoch, 10. Januar

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Kath. Kirche
Gruppenstunden

Dienstag, 9. Januar

17.00-18.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht
18.00-20.00 Uhr Teenkreis (13-16
Jahre)
Donnerstag, 11. Januar

11.00 Uhr Kinderstunde im Kinder-
garten
17.00 Uhr Kinderchorprobe im Ge-
meindehaus
Freitag, 12. Januar

16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 6. Januar

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit
Sternsingern
Dienstag, 9. Januar

19.30 Uhr Treffpunkt Glaube, Mar-
got-Försch-Haus
Donnerstag, 11. Januar

15.00 Uhr Erzähl-Café Neujahrs-
empfang, Margot-Försch-Haus
19:00 Uhr Treffen Frauengruppe,
Bücherei
Sonntag, 12. Januar

10:00 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und
Donnerstag von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt.
Interessierte Sänger sind jederzeit
herzlich willkommen.

Der nächste Stammtisch des VdK ist
am Donnerstag, 11. Januar, ab
17 Uhr im Ristorante/Pizzeria „Zur
guten Quelle“, Binger Straße 83.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen. Es wird unbedingt um
Anmeldung bis spätestens Montag,
8. Januar, unter Telefon 81 45 gebe-
ten.
Weitere Termine:
Am 3. Februar haben wir unseren
VdK Kreppelkaffee im „warmen“
Bürgerhaus Budenheim. Beginn ist
um 14.11 Uhr. Auch hier bitten wir
unbedingt um Anmeldung bis spä-
testens Montag, 22. Januar, unter
Telefon 81 45.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme an unseren Veranstaltungen.
Auch Nichtmitglieder sind immer
herzlich willkommen.

Ihre Mitteilung für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?
Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de
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Ein Kobold zuWeihnachten: Rechtzeitig zuWeihnachten
erhielt die Turngemeinde Budenheim einen neuen Kobold Staub-
sauger der Firma Vorwerk. Mit freundlicher Unterstützung und ei-
ner zuvor fachkundigen Beratung durch Erico Finger ist die Turn-
gemeinde jetzt stolze Besitzerin eines neuen Staubsaugers. Ganz
zur Freude des Reinigungsteams konnte zudem eine langfristige
Kooperation, auch zum Nutzen derVereinsmitglieder, abgeschlos-
sen werden. Die Aufnahme zeigt Birgit Wersin vom TGM-Instand-
haltungsausschuss bei der Übergabe des neuen Geräts durch Eri-
co Finger. (Foto:TGM)

Ingelheim. – Bei der Ingelheimer
Jazz Night am Samstag, 13. Ja-
nuar, in der kING (Kultur- und
Kongresshalle Ingelheim) gibt es
eine Premiere: Erstmals werden
für die Late-Night-Sessions, die
nach dem Hauptkonzert starten,
separate Flanierkarten angebo-
ten. Für die vier Konzerte mit Ma-
nuel Seng, Duo LeDazzo, Famdü-
sax und The Speedos, die ab
22 Uhr an verschiedenen Orten in
der kING aufspielen, gibt es Ti-
ckets zum Preis von 15 Euro. Die
Flanierkarten können seit Diens-
tag, 2. Januar, in der Tourist-Infor-
mation Ingelheim, Binger Straße
16, oder an der Abendkasse er-
worben werden. Einlass für die
Late-Night-Sessions ist ab
21.45 Uhr.
Für das Hauptkonzert im Großen
Saal mit Deutschlands renom-
miertestem Jazz-Drummer Wolf-
gang Haffner und dem Landesju-
gendjazzorchester „Phoenix
Foundation“ (Beginn: 20 Uhr) gibt
es nur noch Restkarten. Tickets
für die komplette Jazz Night sind
erhältlich unter www.king-ingel-
heim.de, in der Tourist-Informati-
on Ingelheim sowie an allen Vor-
verkaufsstellen von Ticket Re-
gional.
Die Ingelheimer Jazz Night ist in-
zwischen zu einem festen Termin
im Konzertkalender der Stadt In-
gelheim geworden. 2022 hatte die
IkUM (Ingelheimer Kultur und
Marketing GmbH) das Event ins
Leben gerufen. Das Konzept um-
fasst ein Hauptkonzert im Großen
Saal und vier weitere Jazz-Kon-
zerte, die jeweils um 22 Uhr be-
ginnen. In der Piano Lounge im
Großen Saal wird Manuel Seng
das Publikum begeistern. Sein
Klavierspiel ist geprägt von einer
außergewöhnlichen Intensität,
die ihren Ursprung in seiner un-
bändigen Spielfreude und in der
tiefen Begeisterung für den Klang
des Klaviers findet. In seinen Im-
provisationen entwickelt Seng ei-
nen Sound, der an Film-Musik er-
innert und den Moment wider-
spiegelt – so entsteht eine musi-
kalische Reise mit immer neuem
Ausgang. Seng komponiert und
arrangiert für eigene Bands und
Projekte wie „Seng/Kuehn/Jent-
zen“ oder „Klangcraft“. Zudem ist
er Dozent für Jazz-Klavier an der
Musikhochschule Mainz.
Ebenfalls ab 22 Uhr verwandelt
das Duo LeDazzo die Seminar-

räume in einen Jazz-Club. Seit
2014 spielen die Sängerin Lena
Hauptmann und der Gitarrist Dan
Baron als LeDazzo zusammen.
Das Duo vereint in seinen Songs
Einflüsse aus Jazz, Pop und
Chanson mit traditionellen Ele-
menten der brasilianischen Musik
und widmet sich ausgewählten
Standards des Jazz und Bossa
Nova. Ein nahezu blindes musika-
lisches Verstehen lässt eine fein-
spürig-filigrane und emotionale
Interaktion auf der Bühne entste-
hen, der man sich nicht entziehen
kann. Dabei wechseln südländi-
sche Rhythmen mit sinnlichen
Chansons, Swing mit Blues und
latin-jazzige Grooves mit eingän-
gigen Melodien. Entertainer-Qua-
litäten beweist das Quartett Fam-
düsax, das im Foyer (1.OG) auf-
spielen wird. Die vier Musikerin-
nen brauchen keine Mikrophone,
keine Verstärker, im Grunde noch
nicht mal eine Bühne. Michelle
Labonte, Yolanda Diefenbach,
Julia Zinn und Hanna Kraus ha-
ben Standards zwischen Swing
und James Brown so clever und
mitreißend für ihre vier Saxofone
arrangiert, dass echtes Bigband-
Feeling aufkommt. Es ist atembe-
raubend, welche Klangfarben und
präzise Rhythmen die Könnerin-
nen aus ihren Instrumenten he-
rauskitzeln können.
Auf keinen Fall versäumen sollte
man einen Abstecher zu The
Speedos, die im Stuhllager (UG)
mit einer temperamentvollen
Bühnenshow zu sehen und zu hö-
ren sind. Die leidenschaftlichen
Musiker spielen und singen un-
plugged im eigentlichen Sinn des
Wortes: ganz ohne Kabel, völlig
unverstärkt. Sobald die Band vor
Ort ist, kann die Show beginnen
– mit Kontrabass, Gitarre, Saxo-
fon, Schlagzeug und erstklassi-
gen Gesangsstimmen.

Ingelheimer Jazz Night
Flanierkarten für Late-Night-Sessions

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung

Ingelheim. – Ab Februar tourt die
Dino-Band Heavysaurus mit ihrem
neuen Album durch die Republik.
In mehr als 120 Städten machen
die Dino-Rocker auf ihrer „Pom-
mesgabel Tour 2024“ Station, dar-
unter auch in Ingelheim. Gerade
hat die Band den Titeltrack zur Tour
veröffentlicht. Mit dem brandneuen
Song (https://youtu.be/
F4sYN2YeCtU) können sich die
Heavysaurus-Fans auf das große
Event einstimmen, das am 4. April
in der kING (Kultur- und Kongress-
halle Ingelheim) stattfindet. Ge-
spielt werden Songs vom neuen
Album, aber auch „Dino-Klassiker“,
wie „Kaugummi ist mega“, „Stark
wie ein Tiger“ oder „Rarrr“.
Heavysaurus, das sind vier Dino-
saurier und ein Drache, die Heavy
Metal für Kids auf die Bühne brin-
gen. Die Konzerte der Musiker in
Dino-Kostümen bieten coole Mu-
sik, kraftvolle Riffs und mitreißende
Schlagzeugbeats; dazu gibt es
eine spektakuläre Show mit Licht-
effekten, Nebel, Funkenregen,
Luftballons und Konfetti. Echte
Rockmusik mit kindgerechten Tex-
ten, mal wild, mal leise: das lässt
nicht nur Kinderaugen leuchten.
Die Bühnenshow ist auch ein Er-

lebnis für alle Eltern und Groß-
eltern, die sich von rockigen Beats
und Heavy-Metal-Songs mitreißen
lassen.
Mehr als 300 Shows in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz
haben Heavysaurus in den vergan-
genen Jahren absolviert und nicht
nur Kinder, sondern auch ihre El-
tern und Großeltern begeistert. Je-
des Heavysaurus-Konzert ist ein
Spektakel für die ganze Familie.
Die Folge: ausverkaufte Hallen,
großartige Stimmung und glückli-
che Rocker jeden Alters.
Übrigens: Auch in Ingelheim kön-
nen die jungen Dino-Fans wieder
Riffi Raffi (Gitarre), Muffi Puffi
(Bass), Komppi Momppi (Drums),
Milli Pilli (Keyboards) und natürlich
Mr. Heavysaurus persönlich tref-
fen. Denn es wird limitierte VIP-Ti-
cket-Kontingente geben, die es
möglich machen, die Dinos ken-
nenzulernen, ihnen die Tatzen zu
schütteln und Fotos zu schießen.
Karten für das Konzert sind erhält-
lich unter www.king-ingelheim.de
(https://www.king-ingelheim.de/
event/heavysaurus/), in der Tou-
rist-Information Ingelheim sowie an
allen Vorverkaufsstellen von Ticket
Regional.

„Pommesgabel-Tour“
Dino-Band Heavysaurus auf in der kING
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Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

02. Kalenderwoche 2024

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Lidl) und
freitags (REWE) mit und ohne Mit-
fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-
nen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

02. Kalenderwoche:

Montag, 08.01.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Sitztanz mit
Gabi Bieser mit anschließendem hei-
ßem Getränk
Dienstag, 09.01.2024 / 15.00 Uhr

Kaffeekränzchen – mit Kaffee und
hausgemachtem Kuchen
Mittwoch, 10.01.2024 / 15.00 Uhr

Entspannungsnachmittag mit

Mandalas und Diamonds – mit Kaf-
fee und hausgemachtem Kuchen
Donnerstag 11.01.2024 / 15.00 Uhr

Winterquiz – mit Winterzauberka-
kao und Marshmallows
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris
Faber: 06139 / 1490
Sprechstunde rund um das Thema

Smartphone / Digitalbotschafter

der Gemeinde Budenheim

Jeden 1. Montag im Monat,
14.00 Uhr, Kontakt und Anmeldung:
Herr Horst Werner
(digitalbotschafter@email.de) oder
0171-5300317
Sprechstunde des Seniorenbeirates

Budenheim

Jeden 2. Mittwoch im Monat
/ 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich
Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 04.01.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Einladung aller aktiven Feuer-

wehrleute, so wie der Alters- und

Ehrenkameraden zur

Jahresdienstbesprechung 2024 am

Freitag, den 26.01.2024 um

18:00 Uhr in den Schulungsraum des
Feuerwehrgerätehauses, Rheinstraße
20, 55257 Budenheim.
Wir bitten alle aktiven Feuerwehrleu-
te in ihrer Ausgehuniform zu erschei-
nen.
Für die Alters- und Ehrenkameraden
ist Dienstkleidung erwünscht.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Verlesen der Tages-
ordnung
2. Totenehrung
3. Einsatzbericht des Wehrleiters für
2023
4. Ausbildungsbericht
5. Termine und Beschaffungen
6. Kassenbericht
7. Ansprache des Bürgermeisters
8. Wahl von zwei weiteren stellvertre-
tenden Wehrleitern
9. Beschränkte Freigabe für Einsätze
10. Verpflichtungen, Beförderungen
& Ehrungen
11. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen sowie um
Rückmeldung bis zum 12.01.2024 in
der Divera-App wird gebeten.
Mit kameradschaftlichem Gruß

gez. Stephan Hinz
(Bürgermeister)

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)
ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di, Do

& Fr: 16.00 – 20.30 Uhr & Mi:
16.00 – 18.30 Uhr & Sa (1x/Monat)

15.00 – 20.00 Uhr
Montag, 08.01.24

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Turnier
Dienstag, 09.01.24

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff
Mittwoch, 10.01.24

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ-
Küchen-DingsBums
Donnerstag, 11.01.24

16.00 – 20.30 Uhr Goodbye Yannik
Freitag, 12.01.24

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff
NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige.

Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 04.01.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(S. Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Einsammeln von Weihnachtsbäu-

men

Die Mitglieder des Gemeinderates
werden am Samstag, 13. Januar

2024, Weihnachtsbäume einsammeln.
Die Bäume werden an einem zentra-
len Platz in Budenheim gelagert und
am Montag, 15. Januar 2024 ge-
schreddert.
Die Aktion des Gemeinderates ist ein
wichtiger Beitrag zum Umwelt-
schutz. Daher bitten wir alle Einwoh-
ner/Innen, sich daran zu beteiligen
und die Weihnachtsbäume am
13. Januar 2024 bis spätestens
08:00 Uhr auf dem Bürgersteig vor
dem Haus bereitzustellen. Bäume, die
zu einem späteren Zeitpunkt auf den
Gehweg gestellt werden, können
nicht mehr eingesammelt werden.
Um die Verwertung des geschredder-
ten Holzes zu gewährleisten, müssen
die Weihnachtsbäume von Schmuck
und Behang (z. B. Lametta, Engels-
haar) frei sein.
Sofern Einwohner/Innen an einer Ver-
wendung des Schreddergutes im pri-
vaten Bereich interessiert sind, er-
folgt eine kostenlose Abgabe am
Montag, 15. Januar 2024, von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr am Park-
platz Rheinufer (Isola-della-Scala-
Platz). Sollte dies wetterbedingt nicht
möglich sein, erfolgt die Abgabe im
Steinweg 18 an der Lagerhalle der
Gemeindewerke. Interessierte Bür-
ger/Innen sollten sich zuvor beim
Bauhof unter der Tel.-Nr. 9306-163
melden.
Budenheim, 03.01.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
i.V. (U. Laubscher)

Beigeordnete

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet
den Bürgerinnen und Bürgern von
Budenheim eine Sprechstunde an.
Der Bürgermeister steht im Rathaus
am 11. Januar 2024 von 18:00 Uhr bis
19:30 Uhr für ein persönliches Ge-
spräch zur Verfügung. Eine Termin-
vergabe ist nur nach vorheriger An-
meldung unter der Tel. Nr. 06139/
299-101 möglich.
Budenheim, 02. Januar 2024

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de



Ingelheim. Wer kennt nicht
den Spruch: „Wir haben die
Erde von unseren Kindern
nur geliehen“? Aber mal
ehrlich, damit war doch
nicht gemeint, dass die Bla-
gen das ernst nehmen, die
Leihgabe zurückfordern,
und bloß, weil wir über un-
sere Verhältnisse gelebt
haben, keinen Kredit mehr
gewähren. Mit dieser und
anderen spannenden Fra-
gen befasst sich Kabarettist
HG. Butzko, der am Sonn-
tag, 14. Januar, 17 Uhr, auf
die Kabarettbühne in den
Ingelheimer Winzerkeller
kommt. Veranstalter sind
die Ingelheimer Kultur und
Marketing GmbH (IkUM)
und die Förderer der Klein-
kunst.
In seinem neuen Pro-
gramm „Ach ja“ beleuchtet
HG. Butzko in seiner Funk-
tion als „Hirnschrittmacher
des deutschen Kabaretts“
noch einmal die Lügen, Ver-
tuschungen und falschen
Versprechungen der ver-

gangenen 25 Jahre aus Po-
litik, Wirtschaft und Medien.
Weil der Gelsenkirchener
vor 25 Jahren mit dem Ka-
barett begann, wagt er jetzt
einen Blick in die Mahnbe-
scheide des letzten Viertel-
jahrhunderts – und da zeigt
sich:
Es ist an der Zeit, Bilanz zu
ziehen und abzurechnen
mit den Tricksern und Täu-
schern, den Blinden und
Blendern, den Gewählten
und Wählern, den Metz-
gern und Kälbern.
Tickets für den Abend sind
ab 14 Euro in der Tourist-In-
formation Ingelheim, Bin-
ger Straße 16, in der Buch-
handlung Wagner sowie an
allen Vorverkaufsstellen
von Ticket Regional erhält-
lich. Karten können auch
online unter
www.ingelheimer-winzerke
ller.de erworben werden.
Weitere Infos und Online-
Tickets gibt es auch unter
www.foerderer-der-klein-
kunst.de.

HG.Butzko
im Winzerkeller

„Hirnschrittmacher“
des deutschen Kabaretts

†

Ich bin die Auferstehung und das Leben, wer an mich glaubt, wird leben in Ewigkeit.                  
                             (Joh 11,25-26)

Nachruf

Die katholische Kirchengemeinde St. Pankratius Budenheim trauert um ihre langjährige 
und treue ehrenamtliche Mitarbeiterin                 

Maria Viviani 
die Gott in ihrem 76. Lebensjahr zu sich gerufen hat. In vielen Bereichen des kirchlichen 
Lebens war Maria Viviani mit ihrer Einsatzbereitschaft, ihrem Wissen und ihrem Können 
präsent und in höchstem Maß geschätzt. 
Von Jugend an war sie aktiv: In der Pfad�nderarbeit, im Pfarrgemeinderat, im Bibel-, 
Liturgie- und Ökumenekreis. Ihre Liebe zu Musik und Gesang hat sie jahrzehntelang im 
Kirchenchor wirken lassen. Besonders am Herzen lag ihr die Pankratiuskirche. Im Förder-
verein war sie bis zuletzt Vorsitzende und hat mit viel Einsatz und Engagement und durch 
die Organisation vieler Veranstaltungen dieser Kirche eine besondere Bedeutung gegeben. 

Sie wird uns allen sehr fehlen. 

In tiefer Dankbarkeit für ihr Wirken nehmen wir von ihr Abschied und werden sie nicht 
vergessen.

Für die Katholische Kirchengemeinde St. Pankratius Budenheim

Pfarrer Thorsten Geiß



Herzlichen Dank sagen wir allen, die dazu
beigetragen haben, dass uns das Fest unserer

Diamantenen Hochzeit
so viel Freude bereitet hat.

Wir bedanken uns bei unserer Tochter, den Enkelkindern 
mit Partnern, Urenkel, Freunden, Bekannten, und Vereinen.

Herrn Bürgermeister Hinz, Herrn Dr. Cludius,
für die vielen Glückwünsche und Geschenke.

Ebenso danken wir Frau Pia Secker
für den sehr schönen, kreativen Blumenschmuck.

Anni und Herbert Klauer
Auch ein herzliches DANKESCHÖN 

für die zahlreichen Gratulationen zu meinem
 80. Geburtstag.

Anni Klauer
Budenheim

Glückwünsche



Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.: 06722-99660 . Fax.: 06722-996699

Ihre Spende hilft
pfl egebedürftigen alten Menschen!

www.senioren-bethel.de

1 x 30,000
1050512
Pfeifer, Freddy
Privat Chauffeur - geänderte Anzeige ab 01-24
4C

Haushaltsgeräte 
gesucht!

Kühlschränke, Waschmaschinen, 
Trockner, Backofen usw. 

Weiterhin auch Altkleider und 
Schuhe. Komme und hole alles ab.

Telefon 0176/52932306

1 x 30,000
1050511
Pfeifer, Freddy
A-Z Entrümpelungen - Anzeige ab KW 01-24
4C

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Haushaltsau�ösung / Garagen�ohmarkt
am Samstag, 06. Januar 2024 von 11.00 bis 15.00 Uhr, 
Stefanstraße 30 in Budenheim.
Es stehen zum Verkauf: Möbel, Kleinmöbel, Teppiche, 
Porzellan, Haushaltsartikel, Deko, Bilder, Blumentöpfe, 
Bücher, Schallplatten, CDs, Uhren u. v. m.

HEIMAT-ZEITUNG

Meine Region - Meine Zeitung

Suche 
Haushaltshilfe

für 3-4 Stunden 
die Woche.

Telefon 06139/5826

Amor vincit omnia
Ich weiß, du wirst es nicht gern hören,                 

doch lasse ich mich hierbei nicht stören.
Du warst für alle ein großes Vorbild,
für die Schwachen ein Schutzschild.

Niemand konnte dir das Wasser reichen,
das Wort Eitelkeit konntest du streichen. 

Deine Liebe war so unendlich groß,
jeder bekam einen Platz in deinem Schoß. 

An Heiligabend hast du uns verlassen,
du wurdest vom Fleißigsein entlassen. 

Lieber Opa, Lichtgestalt im Herzen,
dein Verlust ist schwer zu verschmerzen.
Mein täglich Schlaf bedeutet: Insomnia.

Aber ich weiß: Amor vincit omnia! 

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.

.

..

.

.

.

.
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Reinigungskraft gesucht
für ein Haus in Budenheim in 
geringfügiger Beschäftigung 
oder als studentische Hilfskraft 
für ca. 3,5 Stunden die Woche. 
Bewerbungen bitte unter 
06139-9628144.




